
August / September 2023

Abschlußgottesdienst der 
Vorschulkinder.

Mehr auf den Seiten 9 bis 11.



Aus Liebe …
Wenn man heute Aufmerksamkeit gewinnen möchte, dann muss man wohl ein 
„Hashtag“ (gesprochen: Häschtäg) verwenden. Dieses kleine Zeichen „#“ verweist 
darauf, dass sich im Internet insbesondere in den Sozialen Medien zahlreiche 
Informationen und Seiten zu einem bestimmten Thema finden. 
#ausLiebe - So lautet die Kampagne zu 175 Jahren Diakonie in Deutschland, 
welches in diesem Jahr gefeiert wird. Neben den anderen großen 
Wohlfahrtsverbänden bearbeitet die Diakonie die grundlegenden Nöte von 
Menschen. Ob es um Armut, Migration, Obdachlosigkeit, Sucht, Pflege, 
Behinderung oder Hospizarbeit geht - die Diakonie spielt an diesen Stellen eine 
wesentliche Rolle. 

Aus Liebe … ja, darauf basiert jegliche diakonische Arbeit. Aus Liebe werden 
Diakoniestationen betrieben, gibt es Beratungsstellen, werden Kinder- und 
Frauenschutzhäuser geführt und findet die diakonische Arbeit vor Ort in der 
Kirchengemeinde statt. Aus Liebe wird gepflegt, beraten, sich gekümmert, 
ehrenamtlich unterstützt, ein Zuhause angeboten und schlichtweg geholfen. Oft 
unsichtbar, nur von denjenigen wahrgenommen, die diese Hilfe geben und eben 
den Menschen, die diese Hilfe empfangen. 



Der größte Schwerpunkt der diakonischen Tätigkeit ist die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen. Fast 650.000 Plätze in der Kinder- und Jugendhilfe gibt es bei der 
Diakonie. Auch im Bereich der Altenhilfe zählt die Diakonie zu den größten 
Anbietern bundesweit und ohne ehrenamtliches Engagement ist diakonische 
Arbeit undenkbar. Insgesamt rund 700.000 freiwillig Engagierte spielen mit 
Kindern, helfen Geflüchteten oder 
lesen Seniorinnen und Senioren 
vor. Sie halten die Hände von 
Sterbenden und unterstützen 
Menschen mit Behinderung.
Leider viel zu schnell kann jeder 
und jede von uns in eine kritische Lebenssituation gelangen. Insbesondere in den 
vergangenen Wochen und Monaten mussten wir doch alle feststellen, dass 
Menschen an der einen oder anderen Stelle auf Hilfe angewiesen sind. Gerade 
gefährdete Gruppen und Menschen in prekären Lebenssituationen waren und sind 
von Energiearmut sowie Arbeits- und Wohnungslosigkeit bedroht. Die unsäglich 
hohe Inflation macht dem größten Teil von uns zu schaffen und vor einer 
Erkrankung sind wir auch alle nicht geschützt. 
Christliche Nächstenliebe ist das Grundverständnis, welches unser Handeln 
bestimmt. Wir sehen unser Gegenüber, nehmen ihn oder sie wahr. Wir erkennen 
eine Notsituation und handeln, indem wir Hilfe organisieren oder anbieten. Das 
muss und kann unser Miteinander tragen! In einer Gesellschaft, die anonymer wird, 
ist es zwingend erforderlich, dass wir aufeinander zugehen und uns gegenseitig 
unterstützen. Reichen Sie Ihrem Nachbarn, Ihrem Arbeitskollegen oder der 
Seniorin die Hand, senden Sie das Signal aus, dass Sie für den anderen da sind. 
Bieten Sie Ihre Hilfe an! Es ist ein tolles Gefühl, zu helfen … aus Liebe!  

Helmut Hartema, Diakonisches Werk im Ev.-luth. Kirchenkreis Rhauderfehn
Quelle alle Bilder: https://ausliebe.diakonie.de/ 



Besuch aus Indien und Begrüßung der KU8-Konfirmanden

„Es sind viele Sprachen, die wir sprechen. Doch es ist der eine Gott… Gott Vater, 
Sohn und Heiliger Geist… in dessen Namen wir hier versammelt und vor dem wir 
willkommen sind.“ Mit diesen Worten begrüßte Pastorin Mirjam Valerius am 
Sonntag, den 18. Juni, die Gemeinde in der Kirche im Dorf Steenfelde. Zuvor 
hatten Konfi-Teamer*innen Begrüßungsworte auf Italienisch, Französisch, Latein, 
Niederländisch und Plattdeutsch in den Kirchenraum gerufen. Pastor Behrends 
nahm diese Begrüßung auf Englisch auf und gab so die Überleitung, dass auch 
Pastorin Laxmi Kanthamma Talla (Gloria, auch im Namen von Frau Pushpa 
Sunnam) aus Indien die Gemeinde auf ihrer Sprache Telugu und dem 
abschließenden „Vandanalu“ begrüßen konnte. Es war nicht nur wegen des 
Besuches aus Indien, sondern auch so ein besonderer Gottesdienst: Denn die neuen 
KU8-Konfirmand*innen wurden begrüßt und somit waren sie mit vielen ihrer 

Familien in den Gottes-
d i e n s t  g e k o m m e n . 
Get ragen  von dem 
Gedanken ,  s i ch  in 
Gottes Namen mit all 
dem, was beschäftigt, 
willkommen zu wissen, 
forderte Pastorin Vale-
rius auf, auf Gottes Ruf 
im eigenen Leben zu 
achten und diesem zu 
f o l g e n :  E i n a n d e r 
willkommen zu heißen. 
Sich nicht lustig zu 
machen, wo jemand in 
Wort und Tat stolpert. 
S i c h  n i c h t  a u s z u -
g r e n z e n ,  w e i l  w i r 
jemanden nicht ver-
stehen. Sich nicht höher 
oder geringer zu schät-
zen in Blicken oder 
Gedanken. Sondern 
Fürsprechende zu wer-
den in Unterdrückung. 
Übersetzende in Glau-
bensfragen. Beistand 
im Zweifel. Erkennbar 
in Gesten und Worten, 



die einander wertschätzen. All das, gleich welche Sprache wir sprechen und 
welche Worte wir finden, ob wir kommen aus nah oder fern, alt oder jung, groß 
oder klein. Pastorin Gloria nahm diesen Gedanken auf, als sie von sich als Pastorin 
in Indien erzählte. Sowohl die Gäste aus Indien, als auch die neuen KU8-
Konfirmand*innen erhielten als Willkommensgruß eine Sonnenblume. Beim 
anschließenden KirchenkaffTee im Gemeindehaus bot sich für Konfis, Gemeinde 
und Gäste bei leckerem selbstgebackenem Kuchen noch manche persönliche 
Gelegenheit zur Begegnung. Pastorin Valerius überreichte den indischen Gästen 
zudem noch einen fruchtigen Gruß aus Steenfelde. Mit einem fröhlichen, 
gemeinsam gesprochenen „Vandanalu“ ging ein beeindruckender 
Sonntagvormittag in Steenfelde zu Ende.

Mirjam Valerius



rechts: Taufe von Thea 
Sondag am 11.06.2023

rechts: Taufe von Tjaden Jelto 
Leggedör am 02.07.2023

links: Taufe von Mats Hillmer 
am 11.06.2023

links: Taufe von Hanjo Cordes 
am 02.07.2023



Bibellesen an besonderen Orten
„Und jetzt drehen wir uns… gen Osten!“ Ein suchendes Schmunzeln zeichnete 
sich in etliche Gesichter, als Pastorinnen Sophia Sander und Mirjam Valerius dazu 
aufforderten, sich aus dem Blick gen Windräder nun gen Osten zu wenden. Es galt 
anzukommen und sich miteinander zu orientieren an diesem besonderen Ort im 
Hammrich. Beim Vorbeiradeln oder Spazieren fragt man sich ja nicht immer 
bewusst: „Wo bin ich eigentlich gerade (unterwegs)… gen Süden, Norden, Osten 
oder Westen?“. Manchem, wer im Hammrich seine alltägliche Arbeit verrichtet, ist 

die Antwort auf diese Frage gewiss eine leichte, aber vermutlich ungewohnte, 
wenn man sie einfach nur „stehend auf der Wiese“ gestellt bekommt. Für alle war 
es eine Frage, die sich an diesem Abend wunderbar auch ins persönliche Leben 
verorten konnte. Mithilfe von vier Impulsfragen kamen wir an diesem 
Sommerabend also an: „Was gibt dir Kraft?“ (Blick gen Süden zu den 
Windrädern), „Was haben dir Vorfahren mitgegeben? Was willst du bewahren?“ 
(Blick gen Osten zum Dorf und einem Hof), „Was liebst du an der Natur?“ (Blick 
gen Norden zu Bäumen) und „Was wurde in deinem Leben schon einmal überlagert 
und hat dann unerwartet Neues hervorgebracht?“ (Blick gen Westen zu den 
Überschlickungswiesen). Schließlich wurde in diesen besonderen Ort der 
biblische Text aus 2. Timotheus 1 hineingelesen und es galt, mit seinem 
bekanntesten Vers „Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern 
der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.“ (Vers 7) weiter in diesen Ort 
einzutauchen. Dirk-Berend Meinders bot an, über die Überschlickungswiesen zu 
informieren. Dass für diese Gesprächsrunden eine Bank in schattiger Nähe war, 
nahmen etliche gerne an. Andere spazierten gen Hof, auf dem Alexander Luiking 



nicht nur einen Einblick in seinen Betrieb, sondern auch seine Arbeit öffnete. Bevor 
manch einer sich auf den Heimweg machte, kamen alle noch einmal auf der Wiese 
zusammen. Erneut wurde der Bibeltext verlesen und Vers 7 von allen gemeinsam 
an verschiedenen Textabschnitten gesprochen. In einer Segenskette wandten wir 
uns einander zu und gaben uns „Gott segne dich und behüte dich“ in Wort & Geste 
mit auf den Weg. Manch vorbeikommender Radfahrer mag sich gewundert haben 
über diese Gruppe, die dort an diesem Abend in Himmelsrichtungen blickend auf 
der Wiese stand… manch einer der Teilnehmenden mag nach Hause gegangen sein 
mit dem Dank, wie ich ihn erlebte: Orte, Worte und Gemeinschaft so besonders 
geöffnet zu bekommen und mich bewusst (neu)verorten zu können in meinem 
Leben stärkt, „denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der 
Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.“
 
Das nächste Bibellesen an besonderen Orten findet statt am 20. September (18.30 
Uhr bis ca. 20.00 Uhr) mit den beiden Feuerwehren Steenfelde & Großwolde. 
Vielleicht gehen wir von einem Ort zum anderen… konkrete Informationen über 
den Startort und den Ablauf gibt es zeitnah zu dem Termin in den beiden 
Kirchengemeinden.

Mirjam Valerius

Gebühren für die Nutzung des Gemeindehauses
Der Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung am 27. April 2023 folgende Gebühren 
für die Nutzung des Gemeindehauses festgelegt.

a) Teetafel nach einer Einsargung: 90,00 €
b) Teetafel nach einer Beerdigung: 145,00 €

Dabei ist zu bedenken, dass in den Gebühren das Entgelt für eine/n Helfer/in 
(zurzeit i.d.R. Marion Ortmann) enthalten ist. Sie unterstützt vor allem die 
Nachbarschaft in der Organisation des Herrichtens des Saals, des Ein- und 
Abdeckens, der Reinigung des Geschirrs und der Bestecke, der Bedienung 
während der Teetafel sowie des wieder Herrichtens des Saals.
Für den  Kirchenvorstand
Hermann Brink 



Abschlussgottesdienst und Sommerfest der Kita
Am 30.06 wurden die Kinder der „Kita Im Dorf Steenfelde“, mit ihren Familien, 
zu einem Abschiedsgottesdienst für die Vorschulkinder eingeladen. Gemeinsam 
wurde zunächst gesungen und gebetet. Daraufhin folgte ein Dialog zweier 
Mitarbeiterinnen der Kita. Besonders wurde es dann für die Vorschulkinder, diese 
wurden nach vorne gerufen und gesegnet. Außerdem gab es noch ein kleines 
Geschenk für jedes Vorschulkind in Form der Eliport Schultüte. Im Anschluss 
wurden noch zwei Mitarbeiterinnen der Kita gesegnet, da diese im neuen Kitajahr 
nicht mehr in dieser Einrichtung tätig sein werden. Christina Körte hat sich nach 
bestandener Ausbildung zur Sozialassistentin dazu entschieden, nun die Erzieher-
Ausbildung zu beginnen. Und Tanja Scharf wechselt in eine andere Einrichtung 
des Trägers, da eine Kollegin aus der Elternzeit wieder zurückkommt. Einen 
gemeinsamen Ausklang bot im Anschluss an den Gottesdienst das Abschluss-
Grillen für die Vorschüler am Gemeindehaus. 

Am Samstag den 08.Juli war es endlich soweit, das lang ersehnte Sommerfest fand 
endlich statt. Als Einstieg diente das Lied „Wir sind die Kleinen in den 
Gemeinden“, das die Kinder gesungen haben. Ein besonderes Highlight war dann 
die Tanzaufführung der Tanz-AG, die ihren ersten Auftritt mit dem Piratentanz 
souverän gemeistert hat. Bis 15 Uhr gab es dann viel zu entdecken. Angeboten 
wurden eine Hüpfburg, Kinderschminken, ein Barfußpfad und eine Fotobox. 
Außerdem gab es einen Zauberer, der mehrere Zaubershows aufführte und mit 



Luftballontieren die Kinder begeisterte. Für das leibliche Wohl wurde mit 
Bratwürstchen, Eis und Popcorn gesorgt. Außerdem gab es ein Kuchenbuffet mit 
Rohkost und Obst, das von einigen Eltern gespendet wurde. Die Kinder der Kita 
hatten ihre Verwandten und Freunde eingeladen, somit war das Sommerfest gut 
besucht und ein voller Erfolg.
Kita Steenfelde





 





Termine

Einzelheiten siehe „Hier ist was los“ (siehe 
Heftmitte)

Wöchentliche Termine

Sonntag
Gottesdienste  in der Regel sonntags um 10 Uhr;
   am letzten Sonntag im Monat um 19 Uhr.
 

Mittwoch
Singkreis  20 Uhr, Gemeindehaus
   Andreas Schörnig (Tel. 04955-8015)

Donnerstag
Gitarrenchor  19.30 Uhr, Gemeindehaus
   Michael Schaub (Tel. 04961-1687)

Posaunenchor  20 Uhr, Gemeindehaus Großwolderfeld 
   Olaf Löcken (Tel. 04955-7867)



IRCHEK IRCHEK
im Dorf

 

So 30.07.23 10.00 Sommerkirche  Flachsmeer mit Pastorin Valerius  
Di 01.08.23 19.00 Jugendkreis 
So 06.08.23 10.00 Hauptgottesdienst  mit Pastorin Valerius und 

Taufe 
Kirchenkaff/Tee 

Di 08.08.23 14.00 Frauenkreis 
Do 10.08.23 14.30 Ehem. Kirchenchor  
So 13.08.23 10.00 Hauptgottesdienst  mit Pastorin R. van Dieken  
Di 15.08.23 19.00 

19.30 
Jugendkreis 
„Alte Schachteln“ 

Mi 16.08.23 14.30 Spiele-Nachmittag 
Sa 19.08.23 18.00 Hauptgottesdienst  zum Seefest mit Pastorin 

Valerius 
Di 22.08.23 14.00 Frauenkreis 
So 27.08.23 19.00 Hauptgottesdienst  mit Begrüßung der neuen 

KU-Konfirmand*innen mit Pastorin Valerius  
Di 29.08.23 19.00 Jugendkreis 
Fr 01.09.23 17.00 Gottesdienst  Begrüßung der neuen KiTa -Kinder 

mit Pastorin Valerius und dem KiTa -Team 
Sa 02.09.23 15.00 Senioren-Geburtstagsfeier im Gemeindehaus  
So 03.09.23 10.00 Hauptgottesdienst  mit Pastorin Valerius mit 

Taufen und Tauferinnerung  
Anschließend Kirchenkaff/Tee im Gemeindehaus  

Di 05.09.23 14.00 
19.30 

Frauenkreis 
Bibelkreis - Redezeit 

Sa 09.09.23 9.30 KU 8-Samstag 
So 10.09.23 10.00 Hauptgottesdiens t zur Woche der Diakonie mit 

H. Hartema und Pastorin Valerius  
Di 12.09.23 15.00 

19.00 
Männerkreis 
Jugendkreis 

Sa 16.09.23 9.30 KU 7-Samstag 
So 17.09.23 10.00 Hauptgottesdienst  mit Sup. i.R. Gerd Bohlen  
 



Di 19. 09.23  14.00  
19.00  

Frauenkreis  
„Alte Schachteln“  

Mi 20.09.23  14.30  Spiele -Nachmittag  
So 24.09.23  14.00  Festgottesdienst  mit Jubelkonfirmationen mit 

Pastorin Valerius und Pastor i.R. Claus Dreier  
Di 26.09.23  19.00  Jugendkreis  
 



Weitere Termine

Frauenkreis
14-tägig dienstags, 14 Uhr im Gemeindehaus

Redezeit (Bibelkreis)
jeden 1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Männerkreis
Treffen nach Vereinbarung
Walter Fresemann (Tel. 04961-3534)

Männertreff
Alfred Terveen (Tel. 04955-8030)

Kreativgruppe
in der Regel alle 14 Tage montags
Renate Luikenga (Tel. 04955-7018),
 Anke Spekker (Tel. 04955-8714)

„Alte Schachteln“ 
an jedem 3. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr
Gerda Tellkamp (Tel. 04955-8665) 

Spiele-Nachmittag
jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Gerda Tellkamp (Tel. 04955-8665) 

Besuchsdienst
Treffen nach Vereinbarung, Anke Spekker (Tel. 04955-8714)

Jugendkreis
14-tägig dienstags von 18 bis 22 Uhr im Gemeindehaus 
(Untergeschoß)
Rieke Heykants (Tel. 017663677494



Geburtstage in der Gemeinde

Wir wünschen alles Gute und 
Gottes Segen!

August

Monatsspruch August

Du bist mein Helfer, und
unter dem Schatten deiner FlÜgel

frohlocke ich.
Psalm 63,8

KEINE 
VERÖFFENTLICHUNG

AUS
DATENSCHUTZGRÜNDEN!



September

Monatsspruch September

Jesus Christus spricht:
Wer sagt denn ihr,

dass ich sei?
Matthäus 16,15

KEINE 
VERÖFFENTLICHUNG

AUS
DATENSCHUTZGRÜNDEN!



Freud und Leid

KEINE 
VERÖFFENTLICHUNG

AUS
DATENSCHUTZGRÜND



KEINE 
VERÖFFENTLICHUNG

AUS
DATENSCHUTZGRÜNDEN!











Die neue Tagespflege Hof Janssen in Ihrhove stellt sich vor:
Am 05. April 2022 hat die neue Tagespflege Hof Janssen in Ihrhove ihre Türen für 

die Gäste geöffnet. Unter der Trägerschaft des Reilstift e.V. aus Rhauderfehn wird 

hier pflegebedürftigen Menschen die Möglichkeit geboten, ihren Tag in 

Gesellschaft zu verbringen. 

Von Montag bis Freitag, in der Zeit zwischen 8:00 und 17:00 Uhr, bieten wir 

unseren Gästen Sicherheit und Geborgenheit, Gesellschaft sowie nach Bedarf 

Unterstützung in der Pflege. In den gemütlichen Räumlichkeiten wird ein 

geregelter Tagesablauf gewährleistet. 

Neben gemeinsamen Mahlzeiten (Frühstück, Mittagessen, Kaffee- und Teezeit) 

finden auch abwechslungsreiche Beschäftigungsangebote statt. Hierzu zählen 

Bingo-Nachmittage, Gymnastikrunden, Gedächtnistraining, Gartenarbeiten am 

Hochbeet und vieles mehr. Besonders am Herzen liegen uns Spaziergänge und 

gemeinsame Ausflüge an der frischen Luft. Deshalb ist für die nächste Zeit auch 

einiges geplant, wie ein Besuch im Schulmuseum Folmhusen, ein Spaziergang am 

Badesee Grotegaste oder ein Ausflug in das Hofcafé in Großwolde. 

Gerne begrüßen wir weitere Gäste in unserer Tagespflege. Vielleicht auch Sie? 

Hierzu kann ganz unverbindlich ein kostenloser Schnuppertag vereinbart werden. 

Die Mitarbeitenden der Tagespflege freuen sich auf Sie!

Ihr Team der Tagespflege Hof Janssen

Schubertstraße 1 – 26810 Westoverledingen – Ihrhove

Tel.: (04955) 93 78 660



 Kirchenvorstand: 
Pastorin: Mirjam Valerius, 1. Vorsitzende, Tel.-Nr. 01712730509
Hermann Brink, 2. Vorsitzender, Tel. 04955-5588
Anja Kannappel, Tel. 04955-935472
Renate Luikenga, Tel. 04955-7018 
Theodor , Tel. 04955-8714 Spekker
Gerda Tellkamp, Tel. 04955-8665
Gerhard Wiechers, Tel. 04955-997166

Das Gemeindebüro, Nelkenstraße 21, ist dienstags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr von Sekretärin Sonja Spekker 
besetzt (Tel. 04955-972972).
Küsterin: Linda Pastoor-Hessenius, Tel. 04955-8103 

 Bau- und Energiebeauftragter: Alfred Terveen, Tel. 04955-8030
 Ehrenamtl. Friedhofsverwaltung: Thomas Vehndel, Tel. 04961-992262.
  Kindertagesstätte: Heike Schäfer, Tel. 04961-8370961
 kita.steenfelde@evlka.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.steenfelde.de

Übergemeindliche Ansprechpersonen:
 Superintendent Thomas Kersten, Tel. 04952-9525020, thomas.kersten@evlka.de
Altenseelsorge
 https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de; Andachtstelefon: 04956-4094716
Sozial- und Schuldnerberatung:
 Tel. 04952-952015
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung:
 Lena Geiken; Tel. 01627133015, Mail: lena.geiken@evlka.de
 Tel. 0173-9022647, Mail: carmen-collmann@evlka.deDiakonin Carmen Collmann, 
 Mo. - Fr. 8:30 - 12.30 Uhr
Ehe- und Lebensberatung:
 Dr. Ute Schulewski, Tel. 0491-9604881

Unsere Beraterinnen und Berater kommen auch zu Ihnen nach Hause.
 Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf telefonisch einen Termin.

Kreisjugenddienst:
 Kreisjugendwart Manfred Dieken, Mobil: 016098603109,kjd.rhauderfehn@evlka.de
 Anja Refke, Tel. 04957-8979149, Mobil: 01735911237, anja.refke@evlka.de
Soziale Dienste Westoverledingen e.V., Kirchlicher Pflegedienst, Schubertstraße 5, Ihrhove, 
Tel. 04955-920050

P
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Wenn Sie für unsere Kirchengemeinde spenden möchten:
Kirchengemeinde Steenfelde, 

BIC: GENODEF1LER (Ostfriesische Volksbank eG)
IBAN: DE16 2859 0075 6102 0362 00

Herausgeber: Der Kirchenvorstand
Druck: pro print arling, Völlenerkönigsfehn
Satz und Layout: Udo Hessenius, Heinz-Peter Schmidt
VisdP: Der Kirchenvorstand, Nelkenstraße 21, 26810 Westoverledingen
Beiträge und Anregungen bitte bis zum 15.09. einreichen, am einfachsten per E-mail an: 
Udo.Hessenius@steenfelde.de 
An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet: Hermann Brink, Insa Schörnig, Mirjam Valerius
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